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Pressemitteilung 110/2021 vom 20. Mai 2021 

Arbeitskreis Umweltökonomische Gesamtrechnungen der 

Länder veröffentlicht interaktives Dashboard 
 
Im Jahr 2018 betrug der Primärenergieverbrauch Thüringens 238 Tausend Terajoule und war damit 

2,3 Prozent niedriger als im Vorjahr. Wie das Thüringer Landesamt für Statistik auf Grundlage der 

Veröffentlichung des Arbeitskreises „Umweltökonomische Gesamtrechnungen der Länder“ mitteilt, 

fiel der Rückgang in Thüringen damit etwas geringer als im Bundesdurchschnitt aus (Deutschland: 

2,9 Prozent).  

 

Umgerechnet auf die Einwohnerinnen und Einwohner Thüringens entsprach der Verbrauch 110,9 Gi-

gajoule (GJ). Die höchsten Pro-Kopf-Werte wiesen Brandenburg (278 GJ) und Sachsen-Anhalt 

(245 GJ) auf. Die niedrigsten wurden in Berlin (73 GJ) verzeichnet. Der Freistaat Thüringen über-

nimmt damit im Ranking der Bundesländer den 2. Platz des geringsten Primärenenergieverbrauchs 

je Einwohner und liegt somit deutlich unter dem gesamtdeutschen Durchschnitt von 158,4 Gigajoule 

je Einwohner. 

 
Der Primärenergieverbrauch umfasst die Energie, die für Umwandlung und Endverbrauch benötigt 

wird und direkt aus Primärenergieträgern wie Stein und Braunkohle, Erdöl, Erdgas, erneuerbaren 

Energieträgern oder Kernenergie gewonnen wird. Die Nutzung erneuerbarer Energie nahm in den 

letzten 30 Jahren in allen Bundesländern immer weiter zu, allerdings in unterschiedlichem Ausmaß. 

Im Jahr 2018 wurden in Thüringen 23,6 Prozent des Primärenergieverbrauchs aus erneuerbarer 

Energie gewonnen. Damit übernimmt Thüringen im Direktvergleich ebenfalls Platz 2 im Ranking der 

Bundesländer. Ein höherer Anteil erneuerbarer Energieträger am Primärenergieverbrauch wurde 

ausschließlich in Schleswig-Holstein (27,7 Prozent) verzeichnet. 

 

Diese und weitere Informationen zum Stand der Umwelt sowie eine Trendanalyse verschiedener 

Umwelt- und Nachhaltigkeitsindikatoren in den Bundesländern sind ab heute über das interaktive 

Dashboard des Arbeitskreises Umweltökonomische Gesamtrechnungen der Länder verfügbar. In 

den verschiedenen Kacheln werden Karten, Grafiken und Daten zu 5 zentralen Umweltthemen - 
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Treibhausgase, Rohstoffverbrauch, Primärenergieverbrauch, Haus- und Sperrmüll sowie Fläche für 

Siedlung und Verkehr – angeboten.  

 

Das Dashboard ist ab sofort abrufbar auf der Internetseite des Arbeitskreises „Umweltökonomische 

Gesamtrechnungen der Länder“ unter der Adresse: https://www.statistikportal.de/de/ugrdl 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  

Pressestelle 
Telefon: 03 61 57 331-91 13 
E-Mail: presse@statistik.thueringen.de 
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